
Dem EC Blau-Weiß March (Lkr.
Regen) ist schon beim Debüt ge-
lungen, was den allermeisten Mo-
arschaften ein Leben lang ver-
wehrt bleibt: Albert König, Ewald
Ernst, Michael Waschinger, Walter
Ernst und Wolfgang Triendl ge-
wannen im tschechischen Vim-
perk den Europa-Cup der Vereins-
mannschaften, die Champions
League der Stockschützen. „Gi-
gantisch, wir sind sprachlos“, sagte
gestern der siegreiche Vorstand
Michael Waschinger nach Ankunft
in March, wo den Europacup-Hel-
den ein begeisterter Empfang be-
reitet wurde.

Die Verbands-Vorgabe, den drit-
ten Sieg des österreichischen Top-
teams EV Rottendorf zu verhin-

dern, hatte bereits im Viertelfinale
der ESC Stuttgart-Vaihingen sen-
sationell umgesetzt. Daniel Butter-
weck & Co. besiegten in einem un-
glaublichen Eisstockspiel den Sie-
ger der vergangenen zwei Jahre mit
31:29 Punkten.

In der Vorrunde hatten sich alle
vier deutschen Vertreter für das
Achtelfinale qualifizieren können.
Der ESC Stuttgart-Vaihingen und
der EC Sassbach belegten in der
Gruppe A die Ränge vier und fünf.
In der Parallelgruppe B konnten
EC Blau-Weiß March und EC EB-
RA Aiterhofen mit den Plätzen drei
und sechs das Ticket fürs Achtelfi-
nale lösen. Dort kickten die Mar-
cher den Mitfavoriten Aiterhofen
mit 26:20 aus dem Wettbewerb, für

die Sassbacher um Thomas Elsen-
berger dagegen war mit einem
denkbar knappen 20:22 gegen Na-
turns aus Italien Endstation. Mit
demselben Resultat setzten sich
die Debütanten aus March im Vier-
telfinale gegen Graz durch. Im ita-
lienischen Halbfinale unterlag Na-
turns gegen Luttach mit 20:34. Das
deutsch-deutsche Duell zwischen
Stuttgart-Vaihingen und March
entschieden die stark auftrump-
fenden Bayerwalder mit 41:13 für
sich.

Obwohl die Moarschaft um Vor-
stand Waschinger im Finale das
erste Spiel mit 10:16 Punkten abge-
ben musste, wurde der ESC Lut-
tach in der Endabrechnung deut-
lich mit 33:23 (10:16/23:7) Punk-

ten bezwungen − und die Waidler
reisten als überraschender, aber
aufgrund der starken und vor allem
konstanten Leistungen verdienter
Europa-Cup-Sieger von Vimperk
zurück ins 100 km entfernte
March. „Wir haben uns nie aus der
Ruhe bringen lassen“, verriet Vor-
stand Waschinger das Marcher Er-
folgsgeheimnis. Das galt auch für
den Empfang daheim in March.
Nachdem das Pferd, das die Emp-
fangskutsche ziehen sollte, seine
Hufeisen verloren hatte, hielten
die Europacup-Helden kurzer-
hand hinter einem Bulldog Einzug.
„Statt eines Cabriolets mit 1 PS
hatten wir dann eines mit 180“,
stellte Waschinger lachend fest.
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March macht’s beim ersten Mal
Debütanten aus dem Bayerwald holen den Europacup der Eisstockschützen

Hier jubelt der Europa-Cup-Sieger 2010: Der EC Blau-Weiß March mit Walter Ernst (v.l.), Albert König, Michael Waschinger, Wolfgang Triendl und
Ewald Ernst sichert sich bei seiner ersten Teilnahme in der Champions League der Stockschützen gleich den Titel. − Foto: Riess


